








05 050505 

Weiterbildung
Uni-Lehrgang

CAMPUS WELS
Bachelor-Studiengang 
Physiotherapie

Praxisausbildung für 
StationsassistentIn
AbteilungshelferIn



medicamp wels
medicamp | wels ist die neue Dachmarke, 
unter der das Klinikum Wels-Grieskirchen 
die praxisorientierte Ausbildung angehen-
der MedizinerInnen bündelt. Medizinstu-
dentInnen werden durch ihr Studium be-

gleitet – mit neuen Initiativen, Begleitung 
der Famulatur, dem klinisch-praktischen 
Jahr bis zur Turnus- und FachärztInnenaus-
bildung – als Vorbereitung für ihre medizi-
nische Karrierelaufbahn. 

Beratung & Information:

studentInnen@klinikum-wegr.at
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Vielfältiges Ausbildungsangebot

• Jedes erforderliche Turnus-Fach wird 
am Klinikum Wels-Grieskirchen 
angeboten

• Flächendeckendes TutorInnensystem: 
ein(e) AusbildungsassistentIn pro 
Abteilung

• Umfassende Informationen und 
Lernmöglichkeiten (E-Learning) vor 
Beginn des Turnus

• Internationale medizinische 
Fortbildung

• Zusätzliche abteilungsinterne 
Fortbildung

• Wöchentliche, gemeinsame 
Fortbildung während der Dienstzeit

• TurnusärztInnenpass mit 
Tätigkeitsprofi l

Attraktive Rahmenbedingungen:

• Fortbildungsurlaube (bis zu 10 Tage 
pro Ausbildungsjahr)

• Großzügige fi nanzielle Förderung 
von medizinischer Fortbildung

• Bezahlung des NotärztInnenkurses

• Möglichkeit einer Bildungskarenz

• Sonderfreizeiten für bestimmte 
familiäre Anlässe

• Möglichkeit der Dienstfreiheit an 
Weihnachten oder Silvester / Ostern 
oder Pfi ngsten

• Dienstschluss nach Nachtdienst um 
10.00 Uhr

• Mehr Zeit für die Ausbildung, da 
Routinetätigkeiten auf den Stationen 
durch diplomiertes Pfl egepersonal 
übernommen werden und viele büro-
kratische Aufgaben durch Stations-
assistentInnen erledigt werden.

• Haushalts- und Kinderzulage

• Betriebskrabbelstube und -kindergarten

• Günstige Dienstwohnungen in 
Klinikum-Nähe

• Gutes Arbeitsklima, gute Zusammen-
arbeit zwischen den Berufsgruppen 
und Abteilungen

• Lebendiges Netzwerk innerhalb der 
TurnusärztInnen

• MitarbeiterInnenbegrüßungstag

Turnus
„Mit der TurnusärztInnenausbildung am 
Klinikum Wels-Grieskirchen beginnt der 
Start in eine erfolgreiche Karriere. Jedes er-
forderliche Turnusfach wird angeboten und 
in einem fl ächendeckenden TutorInnensys-
tem unterrichtet. 

Begleitend wird den Auszubildenden ein 
TurnusärztInnenpass mit dem jeweiligen 
Tätigkeitsprofi l zur Verfügung gestellt“, 
erklärt OA Dr. Thomas Muhr, stellvertre-
tender ärztlicher Direktor.



Klinisch-praktisches Jahr
MedizinstudentInnen können im 6. und 
letzten Jahr ihrer universitären Ausbildung 
das klinisch-praktische Jahr am Klinikum 
Wels-Grieskirchen absolvieren. 

Ab Sommer 2014 wird das klinisch-prak-
tische Jahr einheitlich Teil der Ausbildung 
aller medizinischen Universitäten Öster-
reichs sein. Das Klinikum Wels-Grieskir-
chen ist Lehrkrankenhaus der Medizini-
schen Universitäten Wien, Innsbruck und 
Graz sowie der PMU Salzburg und „nimmt 
die Ausbildung der angehenden ÄrztInnen  
sehr ernst“, hält OA Univ. Doz. Dr. Fried-
rich Prischl, Koordinator der Universitäts-
angelegenheiten im Klinikum, fest. 

Summer- und Winterschool
Im Rahmen der kostenlosen Summer- und 
Winterschool des medicamp | wels wird 
MedizinstudentInnen ärztliches Basis-
Know-How vermittelt. 

Innerhalb von 36 Stunden sammeln sie 
erste medizinische Praxiserfahrungen und 
grundlegende Fertigkeiten, um für künftige 
Herausforderungen als ÄrztIn vorbereitet 
zu sein. Der Umgang mit PatientInnen, 
Anamnese, Basics der klinischen Unter-
suchungs- und Behandlungsmaßnahmen, 
Blutabnahmetechniken und Hygiene sind 
u.v.a. Themen des zweitägigen Basiskur-
ses, der von erfahrenen ExpertInnen der 
Medizin geleitet wird und mit einem Zeug-
nis abschließt.
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„Als akademisches Lehrkrankenhaus der 
Medizinischen Universitäten Wien, Inns-
bruck und Graz sowie der Paracelsus Me-
dizinischen Privatuniversität Salzburg 
steht unser Klinikum für einen besonders 
hohen klinischen Standard beim praktisch-
medizinischen Unterricht“, freut sich Prim. 
Univ. Prof. Dr. Klemens Trieb, Ärztlicher 
Direktor am Klinikum Wels-Grieskirchen. 
„Gleiches gilt für unsere kontinuierlichen 
Fortbildungsaktivitäten, speziell für die 
TurnusärztInnen“, so Trieb.

akademisChes 
LehrkrankenhaUs



aUsbiLdUngsZentrUm 
für gesUndheits- Und 
PfLegeberUfe
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Mit einer Ausbildung in der Gesund-
heits- & Krankenpflege am größten 
Krankenhaus Oberösterreichs gibt 
es viele Jobmöglichkeiten.
Im 1934 gegründeten Ausbildungszentrum 
für Gesundheits- und Pfl egeberufe Wels 
werden neben der Diplompfl egeausbildung 
und der Ausbildung zur/m Pfl egehelfe-
rIn bzw. zur/m Fach-SozialbetreuerIn mit 
Schwerpunkt Altenarbeit verschiedene 
Sonderausbildungen für Pfl egekräfte (In-
tensivpfl ege, Nierenersatztherapie, Pfl ege 
im OP-Bereich, Psychiatrische Gesund-
heits- und Krankenpfl ege) gemäß Gesund-
heits- und Krankenpfl egegesetz angeboten. 

In Kooperation mit der Paracelsus Medizi-
nischen Privatuniversität Salzburg besteht 
zusätzlich die Möglichkeit, die  Pfl egeaus-
bildung mit dem Bakkalaureatsstudium für 
Pfl egewissenschaften – im sogenannten 
„2in1-Modell Pfl ege“ – zu kombinieren. 

„Das Ausbildungszentrum Wels bietet sei-
nen AbsolventInnen nicht nur eine Höher-
qualifi zierung im Beruf sondern auch ein 
vielfältiges Tätigkeitsfeld im Gesundheits-
wesen“, betont die Direktorin des Ausbil-
dungszentrums, Mag.a Karin Zauner.

Ab dem kommenden Schuljahr setzt das 
AZ Wels unter dem Motto „Gesundheits-
förderung“ einen neuen schulautono-
men Schwerpunkt. Kooperationspartner 
für die professionelle Begleitung sind 
das mediFIT Wels und die Akademie für 
Gesundheit und Bildung. 

Beratung & Information:

ausbildungszentrum@klinikum-wegr.at



Attraktive Rahmenbedingungen:

• Persönliches Lernumfeld, bei dem die/
der Einzelne im Mittelpunkt steht

• Umfassende Fachkompetenz der Lehren-
den mit höchsten Qualitätsansprüchen

• Theorie und Praxisverknüpfung durch 
Praxisbetreuung

• Gute Arbeitsplatzsicherheit durch zuneh-
menden Personalbedarf

• Höherqualifi zierung im Gesundheitswe-
sen jederzeit möglich

• Vielfältige Tätigkeitsfelder inner- und 
außerhalb einer Krankenanstalt

• Betriebskrabbelstube und Betriebskin-
dergarten

• Gutes Arbeitsklima, gute Zusammenar-
beit zwischen den Berufsgruppen und 
Abteilungen
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• Basisausbildung und 
Zusatzausbildung Intensivpfl ege

• Sonderausbildung Pfl ege bei 
Nierenersatztherapie

• Sonderausbildung Pfl ege im 
Operationsbereich

• Sonderausbildung Psychiatrische 
Gesundheits- und Krankenpfl ege

sonderaUs-
biLdUngen
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Gehobener Dienst für Gesundheits- 
& Krankenpflege
In einer 3-jährigen Ausbildung erlernen Sie 
Theorie und Praxis der Pfl ege und durch-
laufen – unterstützt durch eine(n) MentorIn 
– verschiedene Abteilungen des Klinikum 
Wels-Grieskirchen. 

Voraussetzungen: Mindestalter 17 Jahre, 
positiver Abschluss der 10. Schulstufe, Be-
stehen des Aufnahmeverfahrens.

2in1-Modell Pflege
In Kooperation mit der Paracelsus Medi-
zinischen Privatuniversität Salzburg bietet 
Ihnen das AZ Wels die Möglichkeit einer 
3 ½-jährigen Pfl egeausbildung, bei der Sie 
zusätzlich das Bakkalaureat der Pfl egewis-
senschaften (BScN) absolvieren.

Voraussetzungen: Hochschulreife, Beste-
hen des Aufnahmeverfahrens.

Pflegehilfe / FachsozialbetreuerIn 
mit Schwerpunkt Altenarbeit
Mit einer 2-jährigen Ausbildung zur Pfl e-
gehilfe können Sie im Rahmen eines Zu-
satzmoduls die Ausbildung zur/m Fach-So-
zialbetreuerIn mit Schwerpunkt Altenarbeit 
ablegen.

Voraussetzungen: Mindestalter 17 Jahre, 
positiver Abschluss von mind. 9 Schulstu-
fen, Bestehen des Aufnahmeverfahrens.

  ›K
arriere‹

   im
 Pfl egeberuf



In Kooperation zwischen Akademie für Ge-
sundheit und Bildung sowie JKU Linz wur-
den bereits mehrere Universitätslehrgänge 
konzipiert und erfolgreich durchgeführt. 
Aktuell werden – organisiert von der CTU 
– die Lehrgänge Clinical Research und Ad-
vanced Clinical Research angeboten. 

Dieses spezielle Angebot vermittelt den mit 
klinischer Forschung betrauten Personen 
– also MedizinerInnen, PharmazeutInnen, 
BiologInnen, BiostatistikerInnen, Juris-
tInnen, Clinical Research Associates und 
Study-Coordinators/Nurses – das nötige 
Fachwissen auf universitärem Niveau und 
auf der Grundlage des internationalen Stan-
dards der Wissenschaften. Praxisrelevanter 
Erfahrungsaustausch in einem multidiszi-
plinären Umfeld ist ein weiteres wichtiges 
Anliegen dieser Universitätslehrgänge.

Zentrale Grundlage ist die Berücksichti-
gung medizinischer, ethischer, gesellschaft-
licher, gesetzlicher und organisatorischer 
Aspekte für die Durchführung von klini-
schen Studien. Ein besonderer Schwerpunkt 
wird auf klinisch angewandte Forschung 
mit Dokumentation, Maßnahmen zur Qua-
litätskontrolle und -sicherung bis hin zur 
statistischen Auswertung und Vorbereitung 
der Berichtslegung gesetzt. Erworben wird 
nach der viersemestrigen Ausbildung der 
Professional Master of Science in Clinical 

Research, nach der fünfsemestrigen Aus-
bildung der Master of Science in Clinical 
Research.

UniversitätsLehrgang 
aUfbaUstUdiUm 
CLiniCaL researCh

Beratung & Information:
Daniela Zauner, MSc
CTU – Clinical Trial Unit Wels
Akademie für Gesundheit und 
Bildung der Kreuzschwestern 
GmbH

Grieskirchner Straße 49
A-4600 Wels
Tel.: +43-7242-350 836
Fax: +43-7242-415 6579
office@die-akademie-wels.at

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prim. Univ. Prof. Dr. Josef  Thaler

Abteilung für Innere Medizin IV

Klinikum Wels-Grieskirchen
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Bachelor Studiengang 
Physiotherapie
Die FH Gesundheitsberufe OÖ GmbH, an 
der das Klinikum über die oö. Ordensspi-
täler als Koordinations GmbH beteiligt ist, 
bietet seit 2010 den Bachelor-Studiengang 
Physiotherapie am Campus Wels – am 
Klinikum Standort Wels – an. 

Der Studiengang zeichnet sich durch ein 
ausgewogenes Verhältnis von fundierter 
theoretischer Ausbildung, wissenschaftli-
chem Arbeiten und dem Praxisbezug durch 
begleitende Berufspraktika aus. Die Studi-
enschwerpunkte setzen sich aus allgemei-
nen und berufsspezifi schen, medizinischen 
Grundlagen sowie aus Modulen interdiszi-
plinärer Bezugswissenschaften zusammen. 
Nach dem sechssemestrigen Studiengang 

wird der Bachelor of Science in Health Stu-
dies (BSc) erworben.

Voraussetzungen:  Mindestalter 18 Jahre, 
allgemeine Universitätsreife/Berufsreife-
prüfung oder Studienberechtigungsprüfung, 
relevante einschlägige berufl iche Qualifi ka-
tionen, Bestehen des Aufnahmeverfahrens.

01515 

fh Gesundheitsberufe oÖ 

Beratung & Information:
FH Gesundheitsberufe OÖ 
GmbH
Campus Gesundheit am 
Klinikum Wels-Grieskirchen

Grieskirchner Straße 34, 
A-4600 Wels
Tel.: +43-50-344 26311
www.fh-gesundheitsberufe.at

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prim. Univ. Prof. Dr. Josef  Thaler

Abteilung für Innere Medizin IV

Klinikum Wels-Grieskirchen



PraxisaUsbiLdUng
StationsassistentIn
StationsassistentInnen übernehmen viel-
seitige adminstrative Tätigkeiten auf den 
Stationen im Klinikum Wels-Grieskirchen.
Neben der Schulung allgemeiner Fähigkei-
ten – wie beispielsweise Kommunikation, 
Selbstmanagement, medizinische Termino-
logie oder Arzneimittelkunde – wird in der 
Ausbildung auf klinikumspezifische Beson-
derheiten wie krankenhausinterne Schnitt-
stellen und EDV-Programme eingegangen. 
Durch eine Kombination von theorie- und 
praxisbezogenen Themen konnte den Teil-
nehmerInnen die klinikumspezifischen An-
forderungen erfolgreich übermittelt werden.

AbteilungshelferIn
Während sich ÄrztInnen, Pflegepersonal 
und TherapeutInnen um die medizinischen, 
pflegerischen und therapeutischen Belange 
kümmern, erledigen die Abteilungshelfe-
rInnen all diejenigen Aufgaben, die jede(r) 
als selbstverständlich betrachtet, die aber 
grundlegend und unbedingt notwendig sind.
Für das Berufsbild der Abteilungshilfe gibt 
es keine gesetzlich vorgesehene Ausbildung.

Das Klinikum Wels-Grieskirchen hat in 
Zusammenarbeit mit der Akademie für 
Gesundheit und Bildung den Basiskurs 
„Grundlagenseminar für Hilfsdienste in 
Gesundheitseinrichtungen“ entwickelt, der 
von allen AbteilungshelferInnen absolviert 
werden muss. Durch die in diesem Seminar 
vermittelten Inhalte – wie beispielsweise 
Hygieneschulungen – sind die AbsolventIn-
nen für den Stationsalltag bestens gerüstet.
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führUngsWeLt 
Führungskräfte sind die wichtigsten Ak-
teurInnen, um die Ausrichtung des Unter-
nehmens aktiv mitzugestalten. Durch ein 
besonderes Projekt, das seinesgleichen 
sucht, hat das Klinikum Wels-Grieskirchen 
mit seiner Führungskräfte-Entwicklung Ak-
zente gesetzt. Damit eine möglichst konkre-
te, praxisorientierte und auf die hauseigenen 
Bedürfnisse abgestimmte Vorgehensweise 
gewährleistet ist, wurde unter Einbeziehung 
von rund 80 MitarbeiterInnen der Füh-
rungsrahmen Klinikum Wels-Grieskirchen 
erstellt, der das Führungsverständnis und 
die Handlungsnorm defi niert. 

Darauf abgestimmt wurde das Seminarpro-
gramm „Wirksam führen“ entwickelt. In 
vier Modulen wird mit den im Führungs-
rahmen entwickelten Formalvorgaben von 
Führung („wie führen“) vertraut gemacht, 
inspirierende Diskussionen quer durch alle 
Berufsgruppen geführt und eine veränder-
te Führungskultur etabliert. Die Unterneh-
mensleitung versteht die Führungswelt als 

kontinuierlichen Verbesserungsprozess, in-
dem gemeinsam mit den Führungskräften 
und durch wechselseitige Impulse an einem 
der wichtigsten Prozesse gearbeitet wird, 
der die Erfüllung des PatientInnen-Versor-
gungsauftrags in der notwendigen Qualität 
erst möglich macht: Führung. 

Pia Hofmann, Lehrgangsbegleiterin, Pro-
jektverantwortliche und Geschäftsführerin 
der Akademie für Gesundheit und Bildung, 
über die Erfahrungen der ersten Durchgän-
ge: „Nach intensiver Vorarbeit und sorgfäl-
tigen Planungen können wir feststellen, dass 
das Konzept aufgegangen ist. Erfolgsfakto-
ren sind zweifelsohne der vorab erarbeitete 
Führungsrahmen, die Berufsgruppenmi-
schung in den Seminaren, die hohe Quali-
fi kation der TrainerInnen und nicht zuletzt 
die enge Einbindung der Geschäftsführung. 
Der Abstand zum Arbeitsplatz und die an-
genehme Atmosphäre in den Seminarhotels 
werden sehr geschätzt.“



akademie für 
gesUndheit Und biLdUng
Die Akademie für Gesundheit und Bildung 
ist seit ihrer Gründung 2002 der Perso-
nalentwicklungspartner für das Klinikum 
Wels-Grieskirchen. 

Im Detail werden folgende Leistungen spe-
ziell für das Klinikum erbracht: 
Innerbetriebliches Fortbildungsprogramm, 
Konzeption von individuellen, bereichsspe-
zifischen Seminaren und Entwicklungsmaß-
nahmen, Konzeption und Implementierung 
von E-Learning-Modulen, Organisation  
von Supervision, Coaching und Teament-
wicklung sowie  Übernahme von Projekt-
leitungen.

Innerbetriebliche Fortbildung
Zweimal jährlich haben die MitarbeiterIn-
nen die Möglichkeit, aus einem umfangrei-

chen  Programm die individuell passenden 
Themen auszuwählen. Die Angebote rei-
chen von Persönlichkeitsentwicklung über 
Fachvorträge und Seminare bis hin zu Spiri-
tualität. Als Spezialprogramm bietet die Ge-
sundheitswelt Angebote zur körperlichen, 
geistigen und seelischen Gesundheit (z.T. in 
Kooperation mit dem mediFIT Wels). Rund 
5.200 Anmeldungen aus dem Klinikum im 
Jahr 2012 sind der Beweis dafür, dass die 
sorgfältige Bedarfsanalyse sowie die Mi-
schung aus Bewährtem und Neuem passt.

Die Lernwelt des Klinikum Wels-
Grieskirchen
Schon lange setzt das Klinikum auf zeitge-
mäße Bildungsformen: E-Learning – also 
web-basiertes und damit zeit- und ortsunab-
hängiges Lernen – ist selbstverständlicher 
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sonderaUs-
biLdUngen

Auskünfte/Ansprech-
partnerInnen:
Personalentwicklung: 
Geschäftsführerin Pia M. 
Hofmann

E-Learning: Geschäftsführer 
Mag. Anton Geiger

CTU: Geschäftsführer 
Prim. Univ.-Prof. Dr. Josef  Thaler

Akademie für Gesundheit 
und Bildung der 
Kreuzschwestern GmbH

Grieskirchner Straße 49
A - 4600 Wels
Tel.: +43-7242-350 836
www.die-akademie-wels.at

Bestandteil der Personalentwicklung. Ange-
wandt wird diese didaktische Methode äu-
ßerst erfolgreich bei IT-Themen (z.B. EDV-
Welt, Spezial-Software), organisatorischen 
(z.B. Anstaltsordnung, Strahlenschutz) und 
fachlichen Themen (z.B. Reanimation, Hy-
giene). Die Akademie übernimmt sämtliche 
Entwicklungsschritte von der Idee über das 
Drehbuch und die technische Umsetzung bis 
zur Implementierung und zum Anwender-
Innen-Support. 

CTU - Clinical Trial Unit 
Dieser Geschäftszweig der Akademie be-
schäftigt sich mit der klinischen Forschung 
und hat sich auf die Initiierung von Studien, 
der Erstellung von Studienprotokollen – das 
sogenannte Monitoring – sowie auf die Er-
stellung von lokalen und nationalen Krank-
heitsregistern spezialisiert. 

Mit dieser Expertise unterstützt die Aka-
demie alle Abteilungen, die klinische For-
schung betreiben. Weiters erfasst das CTU-
Team alle wissenschaftlichen Arbeiten, die 
ÄrztInnen des Klinikum Wels-Grieskirchen 
verfasst haben, und bildet damit beeindru-
ckend die wissenschaftliche Kompetenz und 
das fachliche Engagement der MitarbeiterIn-
nen ab.



attraktive rahmenbe-
dingUngen für eine 
erfoLgreiChe karriere

Flexible Arbeitszeitgestaltung an al-
len Standorten
Die MitarbeiterInnen des Klinikum Wels-
Grieskirchen sind an 365 Tagen im Jahr 
rund um die Uhr im Einsatz, was gerade für 
Eltern eine besondere Herausforderung be-
deutet. Das optimale zeitliche Management 
zwischen Arbeit und Familie wird daher 
zum wichtigsten Anliegen. 

Für Eltern von schulpflichtigen Kindern 
wird immer versucht, die Urlaube auch in 
die Ferienzeit zu legen, Wünsche nach Teil-
zeit und flexibler Diensteinteilung werden 
bestmöglich berücksichtigt. 
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Krabbelstuben und Kindergärten an 
allen Standorten
Das Klinikum Wels-Grieskirchen hat seit 
1990 einen eigenen Betriebskindergarten, 
seit zwei Jahren zudem eine Krabbelstube 
am Standort Wels und seit einem Jahr auch 
eine Krabbelstube am Standort Grieskirchen. 

Eine pädagogische Betreuung für Kinder im 
Alter von 1 ½ bis 6 Jahren wird hier – ange-
passt an die Dienstzeiten der Eltern – ermög-
licht. Die Aufgabe des Kindergartens und 
die der Krabbelstuben ist es, die Erziehung 
der Kinder durch die Familie zu unterstützen 
und zu ergänzen sowie den Eltern ein Nach-
gehen der Arbeit zu ermöglichen.

Angebote der Gesundheitsprävention 
für MitarbeiterInnen an allen Stand-
orten 
MitarbeiterInnen des Klinikum Wels-
Grieskirchen erhalten im mediFIT, dem or-
denseigenen, medizinischen Fitness- und 
Trainingszentrum in Wels, besondere Mit-
arbeiterInnenkonditionen. Sehr gut genützt 
werden auch die im Rahmen der Gesund-
heitswelt Klinikum Wels-Grieskirchen ange-
botenen Impulse zum körperlichen, geistigen 
und seelischen Gesundwerden und -bleiben: 

ChiYoga, Shaolin Qi Gong, Aromapfl e-
ge, Shiatsu und Pilates werden u.a. hierbei 
ebenso angeboten wie auch Seminare zur 
Stressbewältigung oder zum spirituellen 
Wachstum. Die Akademie für Gesundheit 
und Bildung sorgt darüber hinaus in Form 
von professionellen Supervisionen und Coa-
chings für externe Begleitung von Einzelper-
sonen und Teams zur gezielten Personal- und 
Teamentwicklung. 

Werkswohnungen/Betreuung bei der 
Wohnungssuche
Das Klinikum Wels-Grieskirchen bietet 
Werkswohnungen in verschiedenen Größen 
in der Nähe des Arbeitsplatzes an. Weiters 
wird Beratung und Betreuung bei der Woh-
nungssuche durch die ordenseigene OMS 
(Objekt Management Service GmbH) ange-
boten. Durch persönliches Engagement und 
faire Bedingungen ist die geeignete Woh-
nung rasch gefunden. 
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MitarbeiterInnenbegleitung
Eine Krankheit stellt meist eine einschnei-
dende Veränderung im Leben des betroffe-
nen Menschen dar. Aber auch unsere Mit-
arbeiterInnen sind täglich mit dem Leiden 
ihrer PatientInnen konfrontiert und haben 
selbst oft private Krisen zu überstehen. In 
diesen Zeiten haben  Menschen ein erhöhtes 
Bedürfnis nach spiritueller Begleitung. 

Sr. Teresa Hametner, Franziskanerin von 
Vöcklabruck, ist im Rahmen der Mitarbei-
terInnenbegleitung Ansprechpartnerin am 
Standort Grieskirchen. Gemeinsam mit ihr 
und dem MitarbeiterInnenkreis, der aus 
VertreterInnen verschiedenster Berufsgrup-
pen besteht, werden spirituelle Angebote 
erarbeitet, vorbereitet und durchgeführt. 
Die  Veranstaltungen finden am Standort 
Grieskirchen und auch im Mutterhaus in 
Vöcklabruck statt und sind für alle Mitar-
beiterInnen offen.

Am Standort Wels sorgen die Leiterin Clau-
dia Hasibeder und ihr Team der ökume-
nischen Krankenhaus-Seelsorge in enger 
interdisziplinärer Zusammenarbeit mit Psy-
chologInnen, SozialarbeiterInnen und Psy-
chotherapeutInnen für seelische Unterstüt-
zung und Begleitung von MitarbeiterInnen 
und PatientInnen in Ausnahmesituationen. 
In Zusammenarbeit mit VertreterInnen der 
Katholischen und Evangelischen Kirche 
sowie des Islam werden die Betroffenen 
spirituell durch all ihre Höhen und Tiefen 
geleitet. 

MitarbeiterInnen-Boarding
Der Dienstvertrag ist unterzeichnet, alles 
Formelle geklärt: künftige Klinikum-Mit-
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Zur Ermöglichung von Praxiser-
fahrungen für junge Menschen 
sowie zur Unterstützung in der 
Urlaubszeit stellen wir in den 
Ferienmonaten Ferialaushilfen 
in verschiedenen Bereichen – 
wie medizinische Sekretariate, 
Verwaltungsbereich, Reinigung, 
Küche, Materialwirtschaft, Tech-
nik/Werkstätten/Medizintechnik, 
Pfl ege etc. – an den Standorten 
Wels und Grieskirchen ein. Im 
Jahr 2012 haben 80 Personen für 
4 bis 5 Wochen als Ferialaushilfe 
im Klinikum Wels-Grieskirchen 
gearbeitet.

Bewerben Sie sich unter: 
www.jobs.klinikum-wegr.at

feriaL-
aUshiLfen

arbeiterInnen können die verbleibende Zeit 
bis zum tatsächlichen Dienstantritt gut nüt-
zen. Mittels E-Learning wird wesentliches 
Faktwissen im selbstgesteuertem Heim-Stu-
dium bereits vorab vermittelt. Professionell 
aufbereitete Lern-Module mit abschließen-
den Prüfungsfragen garantieren maximalen 
Transfer in die folgende praktische Tätig-
keit. Mit dem guten Gefühl, bereits vorbe-
reitet zu sein, kann in Folge die Arbeit auf-
genommen werden.

Der erste Eindruck und die Erfahrungen in 
den Gesprächen sowie in den ersten Arbeits-
tagen entscheiden wesentlich, wie rasch 
und in welchem Ausmaß eine Bindung der 
neuen MitarbeiterIn an das Unternehmen 
gelingt. Dabei geht es nicht nur um die fach-
liche sondern vor allem auch um die soziale  
Integration im neuen Unternehmen. 
Dazu gehören freundliche, auskunftsbereite 
Ansprechpersonen, ein strukturierter Ein-
arbeitungsplan, schriftliche Unterlagen zur 
Orientierung, die speziellen E-Learning-
Angebote und eine Atmosphäre, in der sich 
neue MitarbeiterInnen an ihren Arbeitsplät-
zen willkommen fühlen. Die Gespräche und 
Informationen in der Personalabteilung und 
am MitarbeiterInnenbegrüßungstag, sowie 
die Unterstützung und Begleitung der neuen 
MitarbeiterInnen durch die Führungskräfte 
und AnsprechpartnerInnen auf den jeweili-
gen Abteilungen gewährleisten einen gelun-
genen Einstieg.

Die neuen MitarbeiterInnen erlebten sich 
als Teil einer großen, fortschrittlich und auf 
einer christlichen Wertebasis agierenden 
Organisation – eine wichtige Voraussetzung 
für das weitere dezentrale Onboarding.

Praktika für FH-StudentInnen

Im Rahmen der Ausbildung an der 
Fachhochschule Gesundheitsberufe OÖ 
GmbH, können mehrwöchige Praktika 
an den verschiedenen Abteilungen im 
Klinikum Wels-Grieskirchen absolviert 
werden. Dies betrifft die Studiengänge 
Diätologie, Logopädie, Ergotherapie, 
Physiotherapie, Biomedizinische Analy-
tik, Radiologietechnologie, Hebamme. 
Daneben bieten wir auch Praktika für 
andere Ausbildungsgänge an, wie etwa 
Orthoptistin, Molekularbiologie, FH-Stu-
diengang Prozessmanagement Gesund-
heit, etc.
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Standort Wels

A-4600 Wels
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Akademisches Lehrkrankenhaus der Medizinischen Universitäten Wien, Innsbruck 
und Graz sowie der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität Salzburg


